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Betreff:

Lage der Volkshochschule AKK (CDU)  

Antragstext:

Die Wiesbadener Stadtanalyse „Monitoring Weiterbildung Fortschreibung bis 2010“ weist für die 
VHS AKK eine Besorgnis erregende Tendenz in den Jahren bis 2010 aus. Viele Kennzahlen 
entwickeln sich seit Jahren negativ (z.B. die Zahl der angebotenen Veranstaltungen, die Zahl der 
durchgeführten Veranstaltungen, Zuschuss der Landeshauptstadt Wiesbaden pro Veranstaltung 
und pro Unterrichtseinheit) oder stagnieren auf niedrigem Niveau (z.B. die Realisierungsquote, die 
Gesamtzahl der Unterrichtseinheiten, Anteil der städtischen Zuschüsse bezogen auf Einnahmen, 
Verhältnis zwischen Zuschüssen und Bereitschaftskosten, Grad der Eigenfinanzierung). Im Fazit 
der Stadtanalyse wird von der „… Notwendigkeit eines wirksamen Gegensteuerns …“ gesprochen.

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, zu berichten
1. Welche Maßnahmen wurden nach 2010 unternommen, um den damaligen negativen Trend 
der VHS AKK zu durchbrechen.
2. Wie sieht die Entwicklung an der VHS AKK nach 2010 aus – auch im Vergleich zu den 
anderen Volksbildungswerken im Gebiet der Landeshauptstadt Wiesbaden?
3. Sieht der Magistrat weiterhin Handlungsbedarf?
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